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Liebe Mitstreiter*innen,
liebe Interessierte,

diese Geschichte hat mich deshalb sehr angesprochen, weil 
sie so gut zu unserer Arbeit passt. Wie gerne würden wir 
das Unrecht ungeschehen machen, das den Menschen, die 
unsere Psychosozialen Zentren aufsuchen, angetan wurde. 
Wie gerne würden wir die Folgen dieses Unrechts heilen, 
„reparieren“ oder zumindest verhindern, dass weiteres Un-
recht geschieht. Auch das gelingt uns nicht unbedingt und 
KLQWHUO¿VVW�+LOƮRVLJNHLW��7UDXHU�XQG�DXFK�:XW�

Was wir aber können, ist, dabei bleiben, Zeug*innen sein, 
Unrecht als Unrecht benennen, Mitgefühl schenken und bei 
der Bewältigung von Krisen und psychischen Erkrankungen 
hilfreich begleiten. Mit unserer Arbeit in den Psycho-
sozialen Zentren verfolgen wir eben jenes Ziel. Wir wollen 
den Menschen Lebensmut schenken und ihnen ein kleiner 
=XƮXFKWVRUW�VHLQ��GHU�VLH�GDEHL�XQWHUVW×W]W��HLQHQ�LQQHUHQ�
=XƮXFKWVRUW�]X�ƬQGHQ��

Für unsere Arbeit bedeuteten die hohen Zugangszahlen 
aus der Ukraine zunächst, dass wir in unseren Zentren 
PÑJOLFKVW�VFKQHOO�TXDOLƬ]LHUWH�6SUDFKPLWWOHULQQHQ�LQ�]ZHL�
ZHLWHUHQ�6SUDFKHQ�s�8NUDLQLVFK�XQG�5XVVLVFK�s�EHQÑWLJWHQ�
und dass die hohe Zahl an Kindern und Jugendlichen unter 
GHQ� *HƮ×FKWHWHQ� XQVHUH� EHVRQGHUH� $XIPHUNVDPNHLW�
erforderte. Weiteres zentrales Anliegen war es, die vielen 
(KUHQDPWOLFKHQ� ]X� XQWHUVW×W]HQ� XQG� LKQHQ� 6LFKHUKHLW� LP�
Umgang mit traumatisierten Menschen zu vermitteln. 
'LH�PHKUHUHQ� KXQGHUW� 7HLOQHKPHQGHQ� XQG� GLH� SRVLWLYHQ�
5×FNPHOGXQJHQ� ]X� XQVHUHQ� 6FKXOXQJHQ� ]HLJHQ�� GDVV�
diese Unterstützung dringend benötigt wird. Gleichzeitig 
kamen dankenswerterweise mehrere Kinder- und Jugend-
therapeut*innen auf uns zu und boten ihre Hilfe an, sodass 
wir unser Kinderteam in kurzer Zeit auch mit Hilfe von 
6WLIWXQJHQ� XQG� 6SHQGHULQQHQ� NXU]IULVWLJ� VWDQGRUW×EHU-
greifend ausbauen konnten. Um dies mittel- bis längerfristig 
absichern zu können, werden wir uns auch 2023 weiter um 
eine Verstetigung der Finanzierung bemühen. 

Wir sind sehr dankbar für die Unterstützung, die uns dieses 
Jahr erreicht hat, einige Beispiele werden wir im Jahres-
EHULFKW�HUZ¿KQHQ��-HGH�6SHQGH�LVW�LPPHU�DXFK�(UPXWLJXQJ�
und Wertschätzung für unsere Arbeit und damit auch für 
die Menschen, für die wir uns einsetzen.

.DULQ�/RRV, 
Geschäftsführerin des NTFN e.V.

Ein kleiner Junge kommt unerwartet spät nach Hause.

Als die Mutter nach dem Grund der Verspätung fragt, antwortet das Kind:

e,FK�KDEH�-XOLD�JHKROIHQ�s�LKUH�3XSSH�LVW�NDSXWW�JHJDQJHQ�p

„Hast du geholfen, sie zu reparieren?“, fragt die Mutter.

„Nein“, antwortet das Kind, „Ich habe ihr geholfen zu weinen.“

______

aus: Hoppla! Neue Geschichten für andere Zeiten, 

herausgegeben vom Andere Zeiten e.V.

Diese und weitere Friedens-

tauben entstanden im Februar 

2022 in unserer Freizeit-

gruppe, die überwiegend 

von jungen Männern aus 

Afghanistan, dem Iran und 

dem Irak besucht wird.

/DXW� 81+&5� VLQG� HUVWPDOV� LQ� GHU� *HVFKLFKWH� PHKU� DOV�
100 Millionen Menschen auf der Flucht. Nur ein kleiner 
7HLO� GDYRQ� NRPPW� LQ�'HXWVFKODQG� DQ�� 5XQG�����0LOOLRQHQ�
*HƮ×FKWHWH� OHEHQ� GHU]HLW� LQ� 'HXWVFKODQG�� HWZD� �������
Asylsuchende wurden vergangenes Jahr in Niedersachsen 
registriert. Hinzu kommen über 110.000 Menschen, die vor 
GHP�.ULHJ�LQ�GHU�8NUDLQH�QDFK�1LHGHUVDFKVHQ�JHƮRKHQ�VLQG�
und im Ausländerzentralregister erfasst werden. Laut An-
gaben des Bundesinnenministeriums sind rund ein Drittel 
davon Kinder und Jugendliche.

„Kriege traumatisieren Generationen“ 

Auch wenn das Kriegsende in 

Deutschland über 70 Jahre her ist: Die 

Kriegskinder, Kriegsenkel und besonders 

die Kinder der Holocaustüberlebenden 

wissen, dass Zeit allein eben nicht alle 

Wunden heilt.
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Die Fotos sind in kunsttherapeutischen Gruppenangeboten mit Yulia Ezhova (Body Art 

Therapy Project) und Tatjana Kulakovskaja (Kunstschule Lotus) entstanden.
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UNSERE STANDORTE
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8QVHUH�3V\FKRVR]LDOHQ�=HQWUHQ

Über unsere aktuellen Angebote 
NÑQQHQ� 6LH� VLFK� DXI� XQVHUHU� +RPH-
page informieren:

www.ntfn.de/sprechzeiten

'LH� GH]HQWUDOHQ� 6WDQGRUWH� NRQQWHQ�
durch das Kooperationsprojekt mit 
der DGPPN „refuKey“ aus- oder auf-
gebaut werden. Das Projekt wird vom 
1GV��6R]LDOPLQLVWHULXP�JHIÑUGHUW�

7HOHIRQVSUHFKVWXQGH� I×U� S¿GDJRJLVFKH�
Fach- und Lehrkräfte sowie Ehrenamtliche 
LP�8PJDQJ�PLW�JHƮ×FKWHWHQ�.LQGHUQ�XQG�
ihren Familien:

Mittwoch 12 s 13 Uhr
7HO�������s������������

Anfragen werden gerne auch per Mail 
angenommen unter: 

ƮXHFKWOLQJVNLQGHU#QWIQ�GH�

,Q� .RRSHUDWLRQ�PLW� GHP�QLIEH�5HJLRQDO-
QHW]�6×G2VW�

�



36=�+DQQRYHU��
*HVFK¿IWVVWHOOH�GHV�17)1�H�9�
0DULHQVWUDºH����

30171 Hannover

7HO�������s������������

)D[�������s������������

LQIR#QWIQ�GH

2ƪHQH�6SUHFKVWXQGH
0RQWDJ�YRQ����s����8KU

.LQGHU��XQG�-XJHQGVSUHFKVWXQGH
Anmeldung unter:

DQPHOGXQJ�NM#QWIQ�GH

'H]HQWUDOHV�*UXSSHQDQJHERW�LQ��
+LOGHVKHLP��.LQGHU�XQG�-XJHQG� 
Anmeldung unter: 

DQPHOGXQJ�NM#QWIQ�GH

36=�%UDXQVFKZHLJ
Bohlweg 14

������%UDXQVFKZHLJ

7HO�������s������������ 

LQIR�EV#QWIQ�GH

7HUPLQH�QDFK�9HUHLQEDUXQJ
)×U�*HVSU¿FKH�LP�36=�%UDXQVFKZHLJ�
ist derzeit eine Anmeldung per 
7HOHIRQ�RGHU�(�0DLO�QRWZHQGLJ�

.LQGHU��XQG�-XJHQGVSUHFKVWXQGH
Anmeldung unter:

LQIR�EV#QWIQ�GH

'H]HQWUDOHV�*UXSSHQDQJHERW�LQ��
:ROIHQE×WWHO��*LIKRUQ 
Anmeldung unter: 

LQIR�EV#QWIQ�GH

36=�*ÑWWLQJHQ
.XU]H�6WUDºH���$

37073 Göttingen

7HO�������s�������������

LQIR�JRH#QWIQ�GH

2ƪHQH�6SUHFKVWXQGH
'RQQHUVWDJ�YRQ����s�������8KU

.LQGHU��XQG�-XJHQGVSUHFKVWXQGH
Anmeldung unter:

NMS�JRHWWLQJHQ#QWIQ�GH

36=�/×QHEXUJ
.DW]HQVWUDºH����������/×QHEXUJ

7HO��������s������������

LQIR�OJ#QWIQ�GH

2ƪHQH�6SUHFKVWXQGH
'LHQVWDJ�YRQ����s����8KU

www.ntfn.de 

.LQGHU��XQG�-XJHQGVSUHFKVWXQGH
Anmeldung unter:

LQIR�OJ#QWIQ�GH

'H]HQWUDOHV�*UXSSHQDQJHERW�LQ��8HO]HQ
Anmeldung unter: 

LQIR�OJ#QWIQ�GH

36=�2OGHQEXUJ
LQ�.RRSHUDWLRQ�PLW�,%,6�H�9�

=LHWHQVWUDºH�����������2OGHQEXUJ

7HO�������s������������

LQIR�RO#QWIQ�GH

2ƪHQH�6SUHFKVWXQGH
'LHQVWDJ�YRQ����s����8KU

'H]HQWUDOHV�*UXSSHQDQJHERW�LQ��3DSHQEXUJ
Anmeldung unter: 

LQIR�RO#QWIQ�GH

36=�2OGHQEXUJ�$XºHQVWHOOH�&X[KDYHQ

LQ�.RRSHUDWLRQ�PLW�09=�7LPPHUPDQQ�	�3DUWQHU

Marienstraße 37a, 27472 Cuxhaven

7HO��������s������������

LQIR�FX[#QWIQ�GH

2ƪHQH�9LGHRVSUHFKVWXQGH
'RQQHUVWDJ�YRQ����s����8KU�
VRZLH�7HUPLQH�QDFK�$QPHOGXQJ�XQWHU�

LQIR�FX[#QWIQ�GH

36=�2VQDEU×FN
/RWWHU�6WUDºH������������2VQDEU×FN

7HO�������s������������

LQIR�RV#QWIQ�GH

2ƪHQH�6SUHFKVWXQGH
'LHQVWDJ�YRQ���s����8KU

.LQGHU��XQG�-XJHQGVSUHFKVWXQGH
Anmeldung unter:

LQIR�RV#QWIQ�GH

'H]HQWUDOHV�*UXSSHQDQJHERW�LQ��%UDPVFKH
Anmeldung unter: 

LQIR�RV#QWIQ�GH

�



MENSCHEN
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)UDX�$VLLPZH*

Eine junge Frau aus einem afrikanischen Land stellt 
VLFK� LP� 3V\FKRVR]LDOHQ� =HQWUXP� �36=�� YRU�� 6LH� EH-
richtet von Diskriminierung aufgrund ihrer ethnischen 
Zugehörigkeit, die sie seit ihrer Kindheit erlebt hat. 
Als junge Erwachsene schließt sie sich einer politi-
schen Gruppierung an und gerät damit ins Visier einer 
Geheimpolizei. Immer mehr Mitglieder ihrer Gruppe 
verschwinden spurlos. Als die junge Frau verhaftet 
und kurz darauf wieder entlassen wird, entschließt sie 
sich zur Flucht.

,P�*HVSU¿FK�PLW�GHU�17)1�%HUDWHULQ�EHVFKUHLEW�VLH�GLH�
Verhaftung und die Flucht als einen massiven Bruch in 
ihrem Leben, der alle Pläne und Zukunftswünsche zer-
stört habe. In Deutschland fällt es ihr schwer, soziale 
Kontakte zu knüpfen und sich in größere Gruppen zu 
EHJHEHQ��6LH�OHLGHW�XQWHU�GHSUHVVLYHQ�3KDVHQ��6FKODI-
SUREOHPHQ� XQG� OHEHQVP×GHQ�*HGDQNHQ�� (LQH� 37%6�
wird diagnostiziert.

,KUH�$QZ¿OWLQ�PDFKW�VLH�DXI�GHQ�17)1�H�9��DXIPHUN-
VDP�� 6HLWGHP� QLPPW� )UDX� $VLLPZH� UHJHOP¿ºLJ�
(LQ]HOJHVSU¿FKH� LP� 36=�ZDKU�� *HPHLQVDP�PLW� LKUHU�
%HUDWHULQ� VSULFKW� VLH� GDU×EHU�� ZDV� LKU� IU×KHU� 6SDº�
gemacht habe und welche Aktivitäten ihr helfen 
NÑQQWHQ��LKUH�6WLPPXQJ�]X�YHUEHVVHUQ��6R�EHJLQQW�VLH�
regelmäßig spazieren zu gehen und fängt wieder das 
7DJHEXFKVFKUHLEHQ�DQ�s�GLH�%HGLQJXQJHQ�GHU�6DPPHO-
unterkunft, in der sie zu jener Zeit untergebracht ist, 
schränken andere Aktivitäten allerdings ein. Ebenfalls 
können Übungen gefunden und trainiert werden, mit 
denen sie aus ihren Gedankenkreisläufen entkommen 
und sich auf andere Dinge fokussieren kann.

Parallel zu den Gesprächen wird die weitere psychische 
%HKDQGOXQJ�JHSODQW��0LW�8QWHUVW×W]XQJ�GHV�36=�ƬQGHW�
GLH�MXQJH�)UDX�HLQHQ�7KHUDSLHSODW]�I×U�HLQH�DPEXODQWH�
Psychotherapie und stellt einen Kostenantrag für 
die Übernahme der Dolmetschendenkosten. Da 
dieser allerdings auch nach mehreren Monaten und 
wiederholtem Nachfragen noch nicht von der zu-
ständigen Behörde bearbeitet worden ist, muss sie 
GHQ�7KHUDSLHSODW]�DEJHEHQ�

Bis ein neuer Platz gefunden ist, nimmt Frau Asiimwe 
×EHUEU×FNHQGH�7HUPLQH�LP�36=�ZDKU��'HU�SV\FKLVFKH�
Zustand der jungen Frau ist in dieser Zeit wechselhaft, 
YHUEHVVHUW� VLFK�DEHU� LQVJHVDPW��6LH�KDW�PLWWOHUZHLOH�
einen Ausbildungsplatz gefunden und geht zur 
%HUXIVVFKXOH��8P�GLH�6DPPHOXQWHUNXQIW�YHUODVVHQ�]X�
können, die sie weder als sicher noch als gesundheits-
IÑUGHUQG�HPSƬQGHW��VXFKW�VLH�QDFK�HLQHU�:RKQXQJ�

Früh berichtet Frau Asiimwe, dass ihr die Gespräche 
LP�36=�VHKU�KHOIHQ��XP�LKUHU�9HUHLQVDPXQJ�HQWJHJHQ-
]XZLUNHQ��6LH�I×KOH�VLFK�PLW�LKUHU�%HUDWHULQ�VLFKHU�XQG�
NÑQQH� VLFK� ÑƪQHQ�� ZDV� LKU� VRQVW� VFKZHU� IDOOH�� $P�
Ende kann die Frau an einen ambulanten Psycho-
therapeuten angebunden werden, der bereit ist, mit 
ihr auf Englisch zu arbeiten.

* Name geändert
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)UDX�1XUL*

.XU]�QDFK�GHP�7RG�LKUHV�9DWHUV�HUVFKHLQW�HLQH�MXQJH�
)UDX�LQ�GHU�2ƪHQHQ�6SUHFKVWXQGH�GHV�3V\FKRVR]LDOHQ�
=HQWUXPV��36=���,KUH�)DPLOLH�VWDPPW�DXV�$IJKDQLVWDQ��
sie selber wuchs im Iran auf. Aufgrund ihrer religiösen 
Zugehörigkeit werden sie dort immer wieder bedroht, 
die Familie entscheidet zur Flucht. Wenige Monate 
nach Ankunft in Deutschland stirbt der Vater, sodass 
die junge Frau nun zu zweit mit ihrer Mutter lebt.

6LH�EHULFKWHW�YRQ�+RƪQXQJVORVLJNHLW��/HHUH�XQG�WLHIHU�
7UDXHU�� (V� I¿OOW� LKU� VFKZHU�� GHQ� 7RG� LKUHV� 9DWHUV� ]X�
akzeptieren, gleichzeitig fehlt ihr ein soziales Umfeld, 
LQ�GHP�VLH�LKUH�*HI×KOH�NRPPXQL]LHUHQ�NDQQ��+¿XƬJ�
gibt sie vor, es würde ihr gut gehen, um die Menschen 
um sich herum nicht zu belasten.

:¿KUHQG� GHU� *HVSU¿FKH� LP� 36=� ZHUGHQ�0HWKRGHQ�
besprochen, um eine sinnvolle Form der Erinnerung 
]X� VFKDƪHQ�� 'LHVH� JHPHLQVDPH� 7UDXHUDUEHLW� KLOIW�
LKU��GHQ�7RG�GHV�9DWHUV�EHVVHU�DQ]XQHKPHQ��=X�LKUHU�
7UDXHU�NRPPHQ�ZHLWHUH�6WUHVVIDNWRUHQ�KLQ]X��GLH�GLH�
5HVVRXUFHQ�GHU�)UDX�VWDUN�EHDQVSUXFKHQ��6R�PÑFKWH�
sie mit ihrer Mutter aus der momentanen Wohnung 
DXV]LHKHQ�� XP� QDFK� GHP� 7RG� GHV� (KHPDQQV� XQG�
9DWHUV� GLH� 8PJHEXQJ� ]X� ZHFKVHOQ�� 7URW]� JURºHU�
Bemühungen gestaltet sich die Wohnungssuche 
schwierig. Auch Diskriminierungserfahrungen bei der 
:RKQXQJVVXFKH�VRZLH�)UXVWUDWLRQHQ�PLW�GHP�6R]LDO-
DPW�ZHUGHQ�LQ�GHQ�6LW]XQJHQ�WKHPDWLVLHUW��1HEHQ�DOO�
dem bleibt die Angst vor Abschiebung eine ständige 
Belastung.

,P�36=�NDQQ�)UDX�1XUL�×EHU� LKUH�6LWXDWLRQ�VSUHFKHQ��
erlernt Entspannungstechniken, die sie in akuten 
6WUHVVVLWXDWLRQHQ� DQZHQGHQ� NDQQ�� XQG� HUOHUQW� DXFK�
DOOWDJVEH]RJHQH�6NLOOV�ZLH�GDV�9HUIDVVHQ�YRQ�(�0DLOV��
6LH�ZLUG�EHLP�.RQWDNW�PLW�GHP�6R]LDODPW�XQWHUVW×W]W��
bei dem der Antrag auf Wohnungswechsel vorliegt, 
zudem steht ihre Beraterin in engem Kontakt mit der 
Anwältin, die einer Abschiebung nach Afghanistan 
oder in den Iran entgegenwirkt. 

0LW�GHU�=HLW�VFKDƪW�HV�)UDX�1XUL��VLFK�JHJHQ×EHU�LKUHU�
$QZ¿OWLQ� ]X� ÑƪQHQ� XQG� YRQ� DOOHQ� )DNWRUHQ�� GLH� ]XU�
)OXFKW� JHI×KUW� KDEHQ�� ]X� EHULFKWHQ� s� GDUXQWHU� DXFK�
von einer Vergewaltigung sowie von körperlicher 
*HZDOW��GLH�LKU�DXIJUXQG�HLQHV�.RQƮLNWV�×EHU�UHOLJLÑVH�
7KHPHQ�DQJHWDQ�ZXUGH��(LQ�*HI×KO�YRQ�6LFKHUKHLW�KDW�
sich für die junge Frau angesichts der Umstände nicht 
eingestellt, und doch helfen ihr die regelmäßigen 
*HVSU¿FKH� LP�36=��PLW�GHQ�YLHOI¿OWLJHQ�%HODVWXQJHQ�
umzugehen.

* Name geändert
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=DKOHQ�XQG�6WDWLVWLNHQ

36=�+DQQRYHU

In Hannover besteht seit 2014 das erste und größte Psychosoziale 
=HQWUXP� GHV� 17)1� H�9��� ,P� YHUJDQJHQHQ� -DKU� ZXUGHQ� GRUW� LQV�
JHVDPW�����3HUVRQHQ�EHWUHXW������3HUVRQHQ�ZDUHQ�HUVWPDOLJ�LP�-DKU�
�����HUVFKLHQHQ������KDWWHQ�VLFK�EHUHLWV�LP�9RUMDKU�DQJHPHOGHW�XQG�
QDKPHQ������ZLHGHU�$QJHERWH�GHV�17)1�H�9��ZDKU��+LQ]X�NRPPHQ�
��� .LQGHU� XQG� -XJHQGOLFKH�� GLH� ×EHU� GLH� VSH]LDOLVLHUWH� .LQGHU�� XQG�
Jugendsprechstunde betreut wurden. Von den Klient*innen waren 
���� P¿QQOLFK�� ���� ZHLEOLFK� XQG� �� 7UDQV�3HUVRQHQ�� ��� 3HUVRQHQ�
ZXUGHQ�LQ�GLH�5HJHOYHUVRUJXQJ�YHUPLWWHOW�

=X�GHQ�K¿XƬJVWHQ�+HUNXQIWVO¿QGHUQ�XQVHUHU�.OLHQWLQQHQ�JHKÑUWHQ�

1. Afghanistan – 81 Klient*innen
2.  Syrien – 68 Klient*innen
3.  Iran – 66 Klient*innen
4.  Ukraine – 60 Klient*innen
5.  Irak – 49 Klient*innen

,P� 5DKPHQ� GHU� )U×KGLDJQRVWLN�� GLH� ZLU� I×U� QHXDQNRPPHQGH� *H-
Ʈ×FKWHWH�LQ�GHU�/DQGHVDXIQDKPHEHKÑUGH�2HUENH�DQELHWHQ��ZXUGHQ�
110 Personen betreut.

,P�-DKU������ZXUGHQ�LQVJHVDPW�������3HUVRQHQ�GXUFK�GHQ�17)1�
H�9��EHWUHXW��

5XQG�]ZHL�'ULWWHO�XQVHUHU�.OLHQWLQQHQ�HUKDOWHQ�QRFK�/HLVWXQJHQ�
GXUFK� GDV� 6R]LDODPW� QDFK� $V\OEHZHUEHUOHLVWXQJVJHVHW]� s� DP�
6WDQGRUW�2VQDEU×FN�� GDV� LP� (LQ]XJVJHELHW� YRQ� ]ZHL� /DQGHVDXI�
QDKPHHLQULFKWXQJHQ�OLHJW��VLQG�HV�VRJDU�×EHU�������

Gesamtjahr 2022

1HXH�.OLHQWLQQHQ�������

Klient*innen aus dem Vorjahr, die weiterhin 
Einzel- oder Gruppentermine erhielten

Kinder und Jugendliche

,P� 5DKPHQ� GHV� 3URMHNWV� e)OXFKW�
7UDXPD�6XFKW�� $QJHERWH� I×U� 3U¿-
vention und Versorgung“, einem 
Projekt in Kooperation mit der Nds. 
9HUQHW]XQJVVWHOOH� I×U� 6XFKWIUDJHQ�
�NRƬQDQ]LHUW� DXV� 0LWWHOQ� GHV� $V\O���
Migrations- und Integrationsfonds 
der Europäischen Union und des 
1GV�� 6R]LDOPLQLVWHULXPV��ZXUGHQ� ����
Personen betreut.

526

193

97
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36=�*ÑWWLQJHQ

36=�%UDXQVFKZHLJ

6HLW� ����� EHVWHKW� HLQ� GH]HQWUDOHV� $QJHERW� LQ� *ÑWWLQJHQ�� �����
wurde dieses zu einem Psychosozialen Zentrum ausgebaut. ,P�
YHUJDQJHQHQ� -DKU� ZXUGHQ� ���� 3HUVRQHQ� LP� 36=� *ÑWWLQJHQ�
EHWUHXW��166 Personen waren erstmalig im Jahr 2022 erschienen, 
74 hatten sich bereits im Vorjahr angemeldet und nahmen 2022 
ZLHGHU�$QJHERWH�GHV�17)1�H�9��ZDKU��+LQ]X�NRPPHQ����.LQGHU�
und Jugendliche, die über die spezialisierte Kinder- und Jugend-
VSUHFKVWXQGH�EHWUHXW�ZXUGHQ�� 9RQ�GHQ�.OLHQWLQQHQ�ZDUHQ� ����
P¿QQOLFK�XQG�����ZHLEOLFK�����3HUVRQHQ�ZXUGHQ�LQ�GLH�5HJHOYHU-
sorgung vermittelt.

Im Zuge des refuKey-Projekts besteht eine Kooperationsverein-
barung mit dem $VNOHSLRV� .OLQLNXP� *ÑWWLQJHQ�� Dort wurden 
GXUFK�0LWDUEHLWHULQQHQ�GHV�17)1�H�9��LQVJHVDPW�����3HUVRQHQ�
PLWEHWUHXW�

=X�GHQ�K¿XƬJVWHQ�+HUNXQIWVO¿QGHUQ�XQVHUHU�.OLHQWLQQHQ��������
DP�6WDQGRUW�*ÑWWLQJHQ�]¿KOWHQ�

1. Afghanistan – 57 Klient*innen
2.  Syrien – 20 Klient*innen
3.  Kolumbien – 19 Klient*innen
4.  Türkei & Georgien – jeweils 14 Klient*innen
5.  Ukraine – 13 Klient*innen

,P�5DKPHQ�GHU�)U×KGLDJQRVWLN��GLH�ZLU� I×U�QHXDQNRPPHQGH�*H-
Ʈ×FKWHWH� LQ� GHU� /DQGHVDXIQDKPHEHKÑUGH� )ULHGODQG� DQELHWHQ��
ZXUGHQ����3HUVRQHQ�EHWUHXW�

6HLW������EHVWHKW�XQVHU�3V\FKRVR]LDOHV�=HQWUXP�LQ�%UDXQVFKZHLJ��
,P� YHUJDQJHQHQ� -DKU� ZXUGHQ� ���� 3HUVRQHQ� LP� 36=� %UDXQ�
VFKZHLJ� EHWUHXW�� 167 Personen waren erstmalig im Jahr 2022 
HUVFKLHQHQ�� ��� KDWWHQ� VLFK� EHUHLWV� LP� 9RUMDKU� DQJHPHOGHW� XQG�
QDKPHQ������ZLHGHU�$QJHERWH�GHV�17)1�H�9��ZDKU��+LQ]X�NRPPHQ�
���.LQGHU�XQG�-XJHQGOLFKH��GLH�×EHU�GLH�VSH]LDOLVLHUWH�.LQGHU��XQG�
Jugendsprechstunde betreut wurden. Von den Klient*innen waren 
���� P¿QQOLFK�� ���� ZHLEOLFK� XQG� �� 7UDQV�3HUVRQ�� ��� 3HUVRQHQ�
ZXUGHQ�LQ�GLH�5HJHOYHUVRUJXQJ�YHUPLWWHOW�

Im Zuge des refuKey-Projekts besteht eine Kooperationsverein-
barung mit dem $:2� 3V\FKLDWULH]HQWUXP� .ÑQLJVOXWWHU� Dort 
ZXUGHQ� GXUFK� 0LWDUEHLWHULQQHQ� GHV� 17)1� H�9�� LQVJHVDPW� ���
3HUVRQHQ�PLWEHWUHXW�

=X�GHQ�K¿XƬJVWHQ�+HUNXQIWVO¿QGHUQ�XQVHUHU�.OLHQWLQQHQ��������
DP�6WDQGRUW�%UDXQVFKZHLJ�]¿KOWHQ�

1. Iran - 33 Klient*innen
2.  Afghanistan & Syrien – jeweils 31 Klient*innen
3.  Irak – 21 Klient*innen
4.  Georgien – 17 Klient*innen
5. Ukraine, Ruanda & Albanien – jeweils 15 Klient*innen

1HXH�.OLHQWLQQHQ�������

1HXH�.OLHQWLQQHQ�������

Klient*innen aus dem Vorjahr, die weiterhin 
Einzel- oder Gruppentermine erhielten

Klient*innen aus dem Vorjahr, die weiterhin 
Einzel- oder Gruppentermine erhielten

Kinder und Jugendliche

Kinder und Jugendliche

167

90

58

166

74

23

��



36=�2OGHQEXUJ

36=�/×QHEXUJ

6HLW�'H]HPEHU������EHVWHKW� LQ�2OGHQEXUJ�HLQH�.RRSHUDWLRQ�PLW�
,%,6�H�9���LQ�GHVVHQ�=XJH�GDV�36=�YRQ�,%,6�GXUFK�GLH�$QJHERWH�GHV�
refuKey-Projekts erweitert und ergänzt wird. ,P�YHUJDQJHQHQ�-DKU�
ZXUGHQ�����3HUVRQHQ�LP�36=�2OGHQEXUJ�EHWUHXW������3HUVRQHQ�
waren erstmalig im Jahr 2022 erschienen, 60 hatten sich bereits im 
9RUMDKU�DQJHPHOGHW�XQG�QDKPHQ������ZLHGHU�$QJHERWH�GHV�17)1�
H�9��ZDKU��9RQ�GHQ�.OLHQWLQQHQ�ZDUHQ�����P¿QQOLFK������ZHLEOLFK�
XQG���7UDQV�3HUVRQHQ����3HUVRQHQ�ZXUGHQ�LQ�GLH�5HJHOYHUVRUJXQJ�
vermittelt.

Im Zuge des refuKey-Projekts besteht eine Kooperationsver-
einbarung mit der .DUO�-DVSHUV�.OLQLN� LQ� %DG� =ZLVFKHQDKQ bei 
2OGHQEXUJ��'RUW�ZXUGHQ� GXUFK�0LWDUEHLWHULQQHQ� GHV�17)1�H�9��
LQVJHVDPW����3HUVRQHQ�PLWEHWUHXW�

=X�GHQ�K¿XƬJVWHQ�+HUNXQIWVO¿QGHUQ�XQVHUHU�.OLHQWLQQHQ� �������
DP�6WDQGRUW�2OGHQEXUJ�]¿KOWHQ�

1. Afghanistan – 52 Klient*innen
2.  Türkei – 36 Klient*innen
3.  Syrien – 31 Klient*innen
4.  Irak – 28 Klient*innen
5.  Iran – 24 Klient*innen

=X�XQVHUHP�6WDQGRUW� LQ�2OGHQEXUJ�JHKÑUHQ�DXFK�GH]HQWUDOH�$Q-
gebote in Cuxhaven.

6HLW� ����� EHVWHKW� LQ� /×QHEXUJ� HLQ� GH]HQWUDOHV� $QJHERW�� �����
wurde dieses zu einem Psychosozialen Zentrum ausgebaut. ,P�YHU�
JDQJHQHQ�-DKU�ZXUGHQ�����3HUVRQHQ�LP�36=�/×QHEXUJ�EHWUHXW� 
112 Personen waren erstmalig im Jahr 2022 erschienen, 74 hatten 
sich bereits im Vorjahr angemeldet und nahmen 2022 wieder An-
JHERWH�GHV�17)1�H�9��ZDKU��9RQ�GHQ�.OLHQWLQQHQ�ZDUHQ����P¿QQ-
OLFK�XQG����ZHLEOLFK�����3HUVRQHQ�ZXUGHQ�LQ�GLH�5HJHOYHUVRUJXQJ�
vermittelt.

6HLW�1RYHPEHU������EHVWHKW�LP�=XJH�GHV�UHIX.H\�3URMHNWV�HLQH�.R-
operation mit der 3V\FKLDWULVFKHQ�.OLQLN�/×QHEXUJ. Dort wurden 
GXUFK�0LWDUEHLWHULQQHQ�GHV�17)1�H�9�����.OLHQWLQQHQ�EHWUHXW.

=X�GHQ�K¿XƬJVWHQ�+HUNXQIWVO¿QGHUQ�XQVHUHU�.OLHQWLQQHQ� �������
DP�6WDQGRUW�/×QHEXUJ�]¿KOWHQ�

1. Afghanistan – 50 Klient*innen
2.  Iran – 23 Klient*innen
3.  Syrien – 22 Klient*innen
4.  Irak – 18 Klient*innen
5.  Ukraine – 15 Klient*innen

1HXH�.OLHQWLQQHQ�������

1HXH�.OLHQWLQQHQ�������

Klient*innen aus dem Vorjahr, die weiterhin 
Einzel- oder Gruppentermine erhielten

Klient*innen aus dem Vorjahr, die weiterhin 
Einzel- oder Gruppentermine erhielten

Kinder und Jugendliche

Kinder und Jugendliche

112

74

218

60

16



36=�2VQDEU×FN

36=�2OGHQEXUJ���$XºHQVWHOOH�&X[KDYHQ

6HLW� ����� EHVWHKW� LQ� 2VQDEU×FN� HLQ� GH]HQWUDOHV� $QJHERW�� LP�
2NWREHU� ����� ZXUGH� GLHVHV� ]X� HLQHP� 3V\FKRVR]LDOHQ� =HQWUXP�
ausgebaut. ,P�YHUJDQJHQHQ�-DKU�ZXUGHQ�����3HUVRQHQ�LP�36=�
2VQDEU×FN�EHWUHXW������3HUVRQHQ�ZDUHQ�HUVWPDOLJ�LP�-DKU������
HUVFKLHQHQ�� ��� KDWWHQ� VLFK� EHUHLWV� LP� 9RUMDKU� DQJHPHOGHW� XQG�
QDKPHQ������ZLHGHU�$QJHERWH�GHV�17)1�H�9��ZDKU��+LQ]X�NRPPHQ�
���.LQGHU�XQG�-XJHQGOLFKH��GLH�×EHU�GLH�VSH]LDOLVLHUWH�.LQGHU��XQG�
Jugendsprechstunde betreut wurden. Von den Klient*innen waren 

����P¿QQOLFK������ZHLEOLFK�XQG���7UDQV�3HUVRQHQ�����3HUVRQHQ�
ZXUGHQ�LQ�GLH�5HJHOYHUVRUJXQJ�YHUPLWWHOW�

=X�GHQ�K¿XƬJVWHQ�+HUNXQIWVO¿QGHUQ�XQVHUHU�.OLHQWLQQHQ��������
DP�6WDQGRUW�2VQDEU×FN�]¿KOWHQ�

1. Afghanistan – 116 Klient*innen

2.  Syrien – 59 Klient*innen

3.  Iran – 55 Klient*innen

4.  Irak – 43 Klient*innen

5.  Türkei – 34 Klient*innen

Das Angebot in Cuxhaven wird in Kooperation mit dem MVZ 

7LPPHUPDQQ� 	� 3DUWQHU� DQJHERWHQ�� ,P� YHUJDQJHQHQ� -DKU�
ZXUGHQ� LQ�&X[KDYHQ����3HUVRQHQ�EHWUHXW��31 Personen waren 

erstmalig im Jahr 2022 erschienen, 33 hatten sich bereits im Vor-

MDKU� DQJHPHOGHW� XQG�QDKPHQ������ZLHGHU�$QJHERWH�GHV�17)1�
e.V. wahr. Hinzu kommen 7 Kinder und Jugendliche, die über die 

spezialisierte Kinder- und Jugendsprechstunde betreut wurden. 

9RQ�GHQ�.OLHQWLQQHQ�ZDUHQ����P¿QQOLFK�����ZHLEOLFK�XQG���7UDQV�
3HUVRQHQ�����3HUVRQHQ�ZXUGHQ�LQ�GLH�5HJHOYHUVRUJXQJ�YHUPLWWHOW�

=X�GHQ�K¿XƬJVWHQ�+HUNXQIWVO¿QGHUQ�XQVHUHU�.OLHQWLQQHQ��������
DP�6WDQGRUW�&X[KDYHQ�]¿KOWHQ�

1. Afghanistan – 15 Klient*innen

2.  Syrien – 10 Klient*innen

3.  Ukraine & Kolumbien – jeweils 8 Klient*innen

4. Irak & Venezuela – jeweils 5 Klient*innen

1HXH�.OLHQWLQQHQ�������

1HXH�.OLHQWLQQHQ�������

Klient*innen aus dem Vorjahr, die weiterhin 
Einzel- oder Gruppentermine erhielten

Klient*innen aus dem Vorjahr, die weiterhin 
Einzel- oder Gruppentermine erhielten

Kinder und Jugendliche

Kinder und Jugendliche

31

33

7

388

85

45

17
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-DKUHVU×FNEOLFN

Auch im Jahr 2022 blieben traumatisierte und psychisch 

HUNUDQNWH�*HƮ×FKWHWH�LQ�1LHGHUVDFKVHQ�YRQ�9HUVRUJXQJV-
K×UGHQ�EHWURƪHQ�s�HWZD�GXUFK�VSUDFKOLFKH�XQG�UHFKWOLFKH�
Barrieren, aber auch durch die allgemein niedrige Zahl an 

Psychotherapieplätzen.

Um Gesundheitsleistungen in Anspruch zu nehmen, 

EUDXFKHQ� YLHOH� *HƮ×FKWHWH� 8QWHUVW×W]XQJ� YRQ� 'ROPHW�
schenden. Die Kosten hierfür werden allerdings von 

den zuständigen Kostenträgern nicht oder nicht immer 

übernommen. Vergangenes Jahr hat sich ein breites 

Bündnis aus psychosozialen, psychotherapeutischen und 

psychiatrischen Verbänden und Kammern dafür eingesetzt, 

GLH� 6SUDFKPLWWOXQJ� I×U�3DWLHQWLQQHQ�PLW� SV\FKLVFKHQ�(U-
krankungen sicherzustellen. Auch die Psychotherapeuten-

NDPPHU� 1LHGHUVDFKVHQ� XQG� GHU� 17)1� H�9�� XQWHUVW×W]HQ�
diese Forderung.

*HƮ×FKWHWH� OHEHQ� LQ�EHVRQGHUV�SUHN¿UHQ�XQG�XQVLFKHUHQ�
Umständen, welche es ihnen erschweren, in der ohnehin 

DQJHVSDQQWHQ� 9HUVRUJXQJVVLWXDWLRQ� +LOIH� ]X� ƬQGHQ�� 'LH�
5HJHOYHUVRUJXQJ� LVW� ]XGHP� RIW� QXU� XQ]XUHLFKHQG� DXI�
JHƮ×FKWHWH� 3DWLHQWLQQHQ� HLQJHVWHOOW� XQG� EOHLEW� GDKHU�
auf spezialisierte Behandlungszentren angewiesen 

s� GDV� ]HLJHQ� GLH� (UJHEQLVVH� XQVHUHV� M×QJVWHQ� UHIX.H\�
Evaluationsberichts.

8QWHU� )HGHUI×KUXQJ� YRQ� %HDWD� 7ULOHVQLN� ZLUG� YRQ� HLQHU�
H[WHUQHQ� )RUVFKXQJVJUXSSH� GLH� $UEHLW� GHV� 17)1� H�9�� LQ�
unserem refuKey-Projekt seit 2017 begleitend evaluiert. 

Der jüngste Bericht stellt fest, dass rund 23% unserer 

Klient*innen trotz Bedarf keine adäquate Behandlung 

HUKDOWHQ�KDWWHQ�� EHYRU� VLH�PLW�GHP�17)1�H�9�� LQ�.RQWDNW�
NDPHQ�s�XQG�ZHQQ�VLH�HLQH�%HKDQGOXQJ�HUKDOWHQ�KDWWHQ��
wurde diese von über einem Drittel der Befragten als nicht 

hilfreich empfunden.

Frühere Hilfegesuche?

������ �����

23,4%

34,4%

76,6%

�����

Hilfe bekommen?

Behandlung hilfreich?

��������NHLQ�%HGDUI
44,3 %  fehlende Möglichkeiten

��������IHKOHQGHV�:LVVHQ
���������QJVWH���6WLJPDWLVLHUXQJ

��������H[WHUQH�%DUULHUHQ
��������$EOHKQXQJ�VHLWHQV�GHU�
                Behandler:innen

��������XQYROOVW¿QGLJH�%HKDQGOXQJ

Inanspruchnahme des psychiatrisch-psychotherapeutischen Versorgungs-

V\VWHPV�GHU�JHƮ×FKWHWHQ�3DWLHQW�LQQHQ��UHIX.H\�,���,9��YRU�UHIX.(\

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

��



Gleichzeitig wird deutlich, dass unsere Klient*innen 

HLQH� KRKH� 6\PSWRPVFKZHUH� DXIZHLVHQ� XQG� GDVV� VLH�
von verschiedenen komplex miteinander verschränkten 

6\PSWRPDWLNHQ�EHWURƪHQ� VLQG��$P�K¿XƬJVWHQ�ZLUG�×EHU�
GHSUHVVLYH� 6\PSWRPDWLN�� 6FKODIVWÑUXQJHQ� XQG� 37%6�
6\PSWRPDWLN�EHULFKWHW��×EHU�����VFKLOGHUQ�VXL]LGDOH�+DQG-

lungen oder Gedanken.

'XUFK�GHQ�(LQVDW]�YRQ�UHIX.H\�0LWDUEHLWHULQQHQ�LQ�GHQ�
EHWHLOLJWHQ� SV\FKLDWULVFKHQ� .OLQLNHQ� NRQQWHQ� :LHGHU�
DXIQDKPHUDWHQ� HUIUHXOLFKHUZHLVH� JHVHQNW� XQG� GLH�
·EHUJ¿QJH�]ZLVFKHQ�.OLQLN�XQG�36=�YHUHLQIDFKW�ZHUGHQ��
:HLWHUH� 6WXGLHQHUJHEQLVVH� ƬQGHQ� 6LH� LP� YROOVW¿QGLJHQ�
Evaluationsbericht unter www.ntfn.de.

%HULFKWHWH�DNWXHOOH�6\PSWRPDWLN�XQG�%HVFKZHUGHQ�JHƮ×FKWHWHU�3DWLHQW�LQQHQ�×EHU�GLH�JHVDPWH�3URMHNWODXI]HLW��UHIX.H\�,���(QGH������

0LW�GHP�$XVODXIHQ�]DKOUHLFKHU�&RURQD�6FKXW]PDºQDKPHQ�
konnten unsere Angebote wieder wie gewohnt statt-

ƬQGHQ��ZR�QÑWLJ�XQG�KLOIUHLFK�ZXUGHQ�GLJLWDOH�$QJHERWH�
fortgesetzt und ergänzen nun unsere Angebotspalette. 

Positiv wahrgenommen haben wir das angekündigte 

$XV� I×U� GHQ� /$%�6WDQGRUW� %DG� )DOOLQJERVWHO�2HUENH�� 'LH�
ehemalige Kaserne liegt in direkter Nachbarschaft eines 

DNWLYHQ�1$72�7UXSSHQ×EXQJVSODW]HV�XQG�LVW�I×U�GLH�8QWHU-
EULQJXQJ� YRQ� WHLOV� NULHJVWUDXPDWLVLHUWHQ� *HƮ×FKWHWHQ�
YÑOOLJ� XQJHHLJQHW��:LU� XQG� YLHOH� ZHLWHUH� 2UJDQLVDWLRQHQ�
KDEHQ�GLH�9HUK¿OWQLVVH�YRU�2UW�MDKUHODQJ�NULWLVLHUW��2E�XQG�
ZLH� GLH� DQJHN×QGLJWH� 6FKOLHºXQJ� WDWV¿FKOLFK� XPJHVHW]W�
wird, bleibt abzuwarten.

Andere (z.B. ADHS, Essstörungen)

Zwänge

Körperliche Erkrankungen

=ZLVFKHQPHQVFKOLFKH�.RQƮLNWH

Persönlichkeitsaspekt: emotionale Instabilität

Sucht

8QVSH]LƬVFKH�6\PSWRPDWLN��$JUHVVLRQ���UJHU

3V\FKRWLVFKH�6\PSWRPH

Suizidale Gedanken und/oder Handlungen

8QVSH]LƬVFKH�6\PSWRPDWLN��6WUHVV

3V\FKRVRPDWLVFKH�6\PSWRPH

$QJVWV\PSWRPDWLN

37%6�6\PSWRPDWLN

Schlafstörungen

'HSUHVVLYH�6\PSWRPDWLN 49,6 %

45,9 %

37,6 %

35,3 %

29,3 %

20,0 %

18,6 %

7,0 %

5,2 %

5,0 %

4,7 %

1,9 %

1,7 %

1,4 %

1,6 %
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Das vergangene Jahr war geprägt von zahlreichen 

.RQƮLNWHQ�� VHL� HV� GHU� .ULHJ� JHJHQ� GLH� 8NUDLQH�� GLH�
humanitäre Katastrophe in Afghanistan, die Proteste im 

Iran oder viele weitere, der hiesigen Aufmerksamkeit ent-

gangene Katastrophen. Dies hat auch zu einem Anstieg 

DQ� *HƮ×FKWHWHQ� LQ� 1LHGHUVDFKVHQ� JHI×KUW�� ,QVEHVRQGHUH�
aus der Ukraine kam es zu einer kurzfristigen, unerwartet 

KRKHQ� $XIQDKPH� YRQ� 0HQVFKHQ�� 'XUFK� 6SHQGHQ� VRZLH�
)ÑUGHUXQJHQ� GHV� %0)6)-�� YRQ� $NWLRQ� 0HQVFK�� .ORVWHU-
NDPPHU�+DQQRYHU�XQG�1GV��/RWWR�6SRUW�6WLIWXQJ��NRQQWHQ�
insbesondere die Versorgungskapazitäten für Kinder und 

Jugendliche ausgebaut werden. Zudem erhielten rund 700 

(KUHQDPWOLFKH� NRVWHQORVH� 6FKXOXQJHQ� ]XP� 8PJDQJ� PLW�
traumatisierten Menschen.

Die Erfahrungen des letzten Jahres zeigen erneut, wie 

ZLFKWLJ� HV� LVW�� 6WUXNWXUHQ� XQG� QLFKW� QXU� 3URMHNWH� YRU]X-

KDOWHQ��XP�VFKQHOO��ƮH[LEHO�XQG�IDFKJHUHFKW�DXI�DNXWH�%H-

darfe reagieren zu können. Die Arbeit der Psychosozialen 

Zentren ist untrennbarer Bestandteil einer Gesundheits-

YHUVRUJXQJ� I×U� DOOH� s� XQG�PXVV� HQWVSUHFKHQG� ODQJIULVWLJ�
und planbar sichergestellt werden.

Das vergangene Jahr stand auch im Zeichen der Nieder-

sächsischen Landtagswahlen. In zahlreichen Gesprächen 

mit Politiker*innen, aber auch mit Netzwerkpartner*innen, 

VWDDWOLFKHQ�XQG�QLFKWVWDDWOLFKHQ�6WHOOHQ�KDEHQ�ZLU�XQV�I×U�
GLH�%HODQJH�YRQ�*HƮ×FKWHWHQ�HLQJHVHW]W�

:HLWHUH� (FNSXQNWH� GHV� YHUJDQJHQHQ� -DKUHV� NÑQQHQ� 6LH�
unserem Zeitstrahl entnehmen.

Aus der Kunstgruppe mit Kindern in Wolfenbüttel
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-DQXDU )HEUXDU 0¿U]

����������
'DV� 36=� 2OGHQEXUJ� EH]LHKW� QHXH� 5¿XPH� LQ� GHU� =LHWHQ-

VWUDºH� s� GXUFK� GLH� JHVWHLJHUWHQ� .DSD]LW¿WHQ� NÑQQHQ� ZLU�
XQVHUH�$QJHERWH�I×U�*HƮ×FKWHWH�LQ�2OGHQEXUJ�XQG�LQ�GHU�
5HJLRQ�GHXWOLFK�DXVEDXHQ��X��D��PLW�HLQHU�*DUWHQJUXSSH��:LU�
GDQNHQ�GHU�6W��$QVJDU�*HPHLQGH��GDVV�VLH� LKU�HKHPDOLJHV�
3DVWRUHQKDXV�I×U�XQVHU�36=�]XU�9HUI×JXQJ�JHVWHOOW�KDW�

����������
Durch ein neues Projekt, das wir in Kooperation mit 

der jordanischen Yarmouk Universität und der Über-

VHW]XQJVZLVVHQVFKDIWOHULQ� 'U�� 6RPLD� 4XGDK� XPVHW]HQ��
unterstützen wir Fachkräfte bei der Versorgung syrischer 

*HƮ×FKWHWHU� LQ� -RUGDQLHQ�� ,P� =XJH� GHV� 3URMHNWV�ZHUGHQ�
X�D�� 6SUDFKPLWWOHULQQHQ� DXVJHELOGHW�� GLH� JHPHLQVDP�PLW�
7KHUDSHXWLQQHQ� LQ� GHQ� JURºHQ� *HƮ×FKWHWHQFDPSV� GHV�
Landes tätig sind. Auch Kristina Grundmanns Broschüre zur 

6HNXQG¿UWUDXPDWLVLHUXQJ�YRQ�'ROPHWVFKHQGHQ��HUK¿OWOLFK�
unter www.ntfn.de��ZLUG�LQ�GLHVHP�=XJH�LQV�$UDELVFKH�XQG�
Englische übersetzt. Das Projekt 

ZLUG�YRQ�GHU�1GV��6WDDWVNDQ]OHL�JH-

fördert.

����������
Mit dem russischen Überfall beginnt eine neue Phase des 

8NUDLQH�.ULHJV��GLH�ELV�]XP�-DKUHVHQGH�QDFK�6FK¿W]XQJHQ�
GHV�81+&5�NQDSS���0LOOLRQHQ�0HQVFKHQ�]XU�)OXFKW�WUHLEW�
und Zehntausenden das Leben kostet. Auf die rasant 

steigenden Zugangszahlen aus der Ukraine reagiert der 

17)1� H�9�� PLW� HLQHP� $XVEDX� VHLQHU� %HUDWXQJVDQJHERWH��
6FKXOXQJHQ� XQG� GHU� ·EHUVHW]XQJ� YRQ� ,QIRUPDWLRQV-
materialien. 

����������
8QVHU�17)1�1HZVOHWWHU�HUVFKHLQW�LP�QHXHQ�'HVLJQ��'UHL��ELV�
viermal im Jahr berichten wir darin über aktuelle Projekte 

und Neuigkeiten des Vereins. Um sich für den Newsletter 

DQ]XPHOGHQ��VHQGHQ�6LH�HLQH�IRUPORVH�(�0DLO�PLW�GHP�%H-

WUHƪ�e17)1�1HZVOHWWHUp�DQ�SUDNWLNDQWLQBSU#QWIQ�GH.

'DV�17)1�-DKU�LP�=HLWVWUDKO
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$SULO 0DL

����������
'LH�6LWXDWLRQ�I×U�QLFKWZHLºH�*HƮ×FKWHWH�DQ�GHQ�SROQLVFKHQ�
*UHQ]×EHUJ¿QJHQ� LVW� GLHVHU� 7DJH� XQHUWU¿JOLFK�� %HULFKWH�
von Diskriminierungen und verwehrten Grenzübertritten 

PHKUHQ� VLFK�� 'HU� 17)1� H�9�� SRVLWLRQLHUW� VLFK� JHJHQ� HLQH�
=ZHLNODVVHQEHKDQGOXQJ� XQWHU� *HƮ×FKWHWHQ� XQG� XQWHU-
]HLFKQHW� X�D�� HLQH� 6WHOOXQJQDKPH� GHV� %XQGHV� 5RPD�9HU-
EDQGHV�� GLH� HLQH� DQJHPHVVHQH� %HKDQGOXQJ� Ʈ×FKWHQGHU�
5RPD�DXV�GHU�8NUDLQH�IRUGHUW�

����������
8QVHUH� 6FKLUPKHUULQ�� GLH� 1GV�� 6R]LDOPLQLVWHULQ� 'DQLHOD�
%HKUHQV�� EHVXFKW� GDV� 36=� +DQQRYHU�� XP� VLFK� ×EHU� GLH�
$UEHLW�GHV�17)1�H�9��]X�LQIRUPLHUHQ��'DEHL�GDQNW�VLH�GHQ�
%HVFK¿IWLJWHQ�GHV�17)1�H�9��I×U�LKUH�$UEHLW�XQG�EHWRQW�GLH�
Notwendigkeit einer bestmöglichen Versorgung von Ge-

Ʈ×FKWHWHQ��1HEHQ�GHP�:XQVFK�QDFK�HLQHU�LQVWLWXWLRQHOOHQ�
Förderung unserer Psychosozialen Zentren sprechen 

Vorstand und Geschäftsführung auch die positiven Ent-

ZLFNOXQJHQ� LP� 8PJDQJ� PLW� XNUDLQLVFKHQ� *HƮ×FKWHWHQ�
an, etwa der direkte Arbeitsmarktzugang oder der volle 

Leistungsumfang bei der Gesundheitsversorgung. Diese 

5HJHOXQJHQ� VROOWHQ� QDFK� $QVLFKW� GHV� 17)1� H�9�� DOOHQ�
*HƮ×FKWHWHQ�� XQDEK¿QJLJ� YRQ� LKUHU� +HUNXQIW�� ]XJXWH-

kommen.

����������
Beim ersten Braunschweiger Friedenslauf 

ZHUGHQ� I×U� GHQ� 17)1� H�9�� LQVJHVDPW� ������ b�
6SHQGHQ� JHVDPPHOW�� GLH� *HƮ×FKWHWHQ� LP� 36=�
Braunschweig zugutekommen. Mehr Informatio-

QHQ�]XP�)ULHGHQVODXI�ƬQGHQ�6LH�DXI�6�����

����������
,Q�+DQQRYHU�YHUDQVWDOWHQ�ZLU�HLQH�7DJXQJ�]X�GHQ�7KHPHQ�5DVVLVPXV��
SV\FKLVFKH�*HVXQGKHLW�XQG�6XFKW��'DEHL�EHVFK¿IWLJHQ�VLFK�GLH�NQDSS�
KXQGHUW�7HLOQHKPHQGHQ�PLW�GHU�$XVZLUNXQJ�YRQ�5DVVLVPXV�DXI�GLH�
SV\FKLVFKH� *HVXQGKHLW� VRZLH� PLW� VWUXNWXUHOOHP� 5DVVLVPXV� LQ� GHU�
*HVXQGKHLWVYHUVRUJXQJ�� )DFKYRUWU¿JH� KDOWHQ� 6DEULQD� 5DKLPL�� /XFLD�
Muriel und Prof. Dr. Paul Mecheril, anschließend können in Workshops 

%H]×JH� ]XU� HLJHQHQ� 3UD[LV� KHUJHVWHOOW� ZHUGHQ�� 8P� GHP� 7KHPD� LQ�
XQVHUHU� HLJHQHQ� %HUDWXQJVDUEHLW� XQG� XQVHUHQ� LQWHUQHQ� 6WUXNWXUHQ�
langfristig gerecht zu werden, gründet sich eine BIPoC-Gruppe (Black, 

,QGLJHQRXV�DQG�3HRSOH�RI�&RORXU��LQQHUKDOE�GHV�17)1�.ROOHJLXPV��
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-XQL -XOL $XJXVW

����������
'HU�63'�%XQGHVWDJVDEJHRUGQHWH�'U��$QGUHDV�3KLOLSSL�EH-

VXFKW�GDV�36=�*ÑWWLQJHQ��,P�*HVSU¿FK�JHKW�HV�LQVEHVRQGHUH�
XP� GLH� .RVWHQ×EHUQDKPH� YRQ� 6SUDFKPLWWOXQJHQ��ZHOFKH�
derzeit im Gesundheitsausschuss debattiert wird. Er ver-

VSULFKW��VLFK�I×U�XQVHUH�$QOLHJHQ�XQG�XQVHUHQ�6WDQGRUW� LQ�
Göttingen stark zu machen.

����������
Die Landeszeitung für die Lüneburger Heide berichtet 

×EHU�GDV�36=�/×QHEXUJ�s�GDULQ�NÑQQHQ�ZLU�GLH�VWUXNWXUHOOH�
1RWZHQGLJNHLW�GHU�$UEHLW�GHV�17)1�H�9��EHWRQHQ�XQG�×EHU�
GHQ�$XVEDX�XQVHUHU�$QJHERWH�I×U�JHƮ×FKWHWH�.LQGHU�XQG�
Jugendliche berichten.

����������
%HL� VWUDKOHQGHP�6RQQHQVFKHLQ�G×UIHQ�ZLU� UXQG����*¿VWH�
DXV� 3ROLWLN� XQG� 3UD[LV� ]XP� 7DJ� GHU� RƪHQHQ� 7×U� LP� 36=�
2OGHQEXUJ�EHJU×ºHQ��1HEHQ�XQVHUHP�9RUVWDQGVPLWJOLHG�
Dr. med. Gisela Penteker sprechen unsere Kooperations-

SDUWQHULQQHQ�8ZH�(UEHO� �,%,6�H�9���XQG�'U��&ODXV�%DMRUDW�
�.DUO�-DVSHUV�.OLQLN��� 3DVWRU� 1LFR� 6]DPHLWDW� �6W�� $QVJDU�
*HPHLQGH��VRZLH�GLH�/DQGWDJVDEJHRUGQHWHQ�+DQQD�1DEHU�
�63'��XQG�3HWUD�7LHPDQQ��63'���GLH�VLFK�YRQ�GHU�$UEHLW�GHV�
17)1� H�9�� EHHLQGUXFNW� ]HLJWHQ�� 17)1�*HVFK¿IWVI×KUHULQ�
.DULQ� /RRV� PDFKWH� LQ� LKUHU� 5HGH� DXI� GLH� YLHOHQ� NOHLQHQ��
kränkenden Alltagserfahrungen aufmerksam, die Ge-

Ʈ×FKWHWH�K¿XƬJ�PDFKHQ�P×VVHQ�� XQG�EH]RJ� VLFK� KLHUEHL�
DXI�6DwD�6WDQLwLâ�s�HU�KDWWH�*HƮ×FKWHWHQ�GLH�)UDJH�JHVWHOOW��
was das schlimmste an ihrer Flucht gewesen war: “Always 

being nobody”.

����������
'HU�63'�%XQGHVWDJVDEJHRUGQHWH�$GLV�$KPHWRYLF�EHVXFKW�
GDV�36=�+DQQRYHU��,P�*HVSU¿FK�JHKW�HV�LQVEHVRQGHUH�XP�
ein humanitäres Aufnahmeprogramm für Afghanistan und 

GLH�$EVFKDƪXQJ�GHV�$V\OEHZHUEHUOHLVWXQJVJHVHW]HV�� GDV�
den Zugang zur Gesundheitsversorgung einschränkt. Er 

YHUVSULFKW��VLFK�I×U�GLH�UDVFKH�$XIQDKPH�DIJKDQLVFKHU�2UWV-
kräfte einzusetzen. 

Bildrechte des Fotos liegen bei Behns.
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6HSWHPEHU

����������
'DV� 36=� 2VQDEU×FN� IHLHUW� VHLQ� ��M¿KULJHV� %HVWHKHQ� XQG�
lädt hierzu Praxispartner*innen und Politiker*innen in die 

/RWWHU� 6WUDºH�� ·EHU� WDXVHQG� .OLHQWLQQHQ� KDEHQ�ZLU� KLHU�
in den letzten Jahren betreut. Zu den Jubiläumsgästen 

JHKÑUHQ�GHU�1GV�� ,QQHQPLQLVWHU�%RULV�3LVWRULXV� �63'���GLH�
2VQDEU×FNHU� %×UJHUPHLVWHULQ� (YD� 0DULD� :HVWHUPDQQ�
�&'8�� XQG� GLH� 6WDGWU¿WLQ� $QQH� .XUD� �*U×QH��� ,Q� LKUHQ�
Grußworten bringen sie die Notwendigkeit einer bedarfs-

JHUHFKWHQ� )LQDQ]LHUXQJ� GHV� 17)1� H�9�� ]XP� $XVGUXFN��
DXFK�GDV�6FKLFNVDO�GHU�DIJKDQLVFKHQ�2UWVNU¿IWH�ZLUG�]XP�
7KHPD�� 8QVHUHQ�:XQVFK�� DXFK� LP� 5DXP�2VQDEU×FN� HLQH�
Kooperation mit einer psychiatrischen Klinik zu schließen, 

machen wir deutlich. 

����������
0LW� GHP� e6R]LDOHQ� )DGHQp� PÑFKWH� GHU�
Paritätische Wohlfahrtsverband Hannover auf 

GLH�$UEHLW�YRQ�)UHLHQ�7U¿JHUQ�KLQZHLVHQ��GLH�]X�
eXQYHU]LFKWEDUHQ� %DXVWHLQHQ� GHU� VR]LDOHQ� '16�
XQVHUHU�6WDGWp�JHKÑUHQ��,P�5DKPHQ�GHU�$NWLRQHQ�
EHVXFKHQ� GLH� /DQGWDJVNDQGLGDWLQQHQ� 6DEULQD�
.DKPDQQ��&'8��XQG�'MHQDERX�'LDOOR�+DUWPDQQ�
�%���*U×QH��GDV�36=�+DQQRYHU�

����������
6HLW� GHP� 6WDUW� YRQ� pUHIX.H\q� LP� -DKU� ����� ZLUG� GDV� 3URMHNW� EH-

gleitend wissenschaftlich evaluiert. Auf dem Kongress der World 

$VVRFLDWLRQ�RI�&XOWXUDO�3V\FKLDWU\� LQ�5RWWHUGDP�KDW�QXQ�GDV�3RVWHU�
von Vera Mohwinkel mit wissenschaftlichen Erkenntnissen aus dem 

refuKey-Projekt den ersten Preis gewonnen. Wir gratulieren herzlich 

XQG� IUHXHQ� XQV�� GDVV� GDV� 3URMHNW� QHEHQ� GHU�1RWZHQGLJNHLW� Ʈ×FKW-
OLQJVVSH]LƬVFKHU� $QJHERWH� DXFK� GHQ� ZLVVHQVFKDIWOLFKHQ� 'LVNXUV�
bereichern kann.
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2NWREHU

����������
/HD� YDQ� $FNHQ�� 6FKDXVSLHOHULQ� XQG� %RWVFKDIWHULQ� GHV� 81+&5�� KDW�
die Landesaufnahmebehörde Friedland besucht, um einen Eindruck 

YRQ�GHU�6LWXDWLRQ�LP�$XIQDKPH]HQWUXP�]X�HUKDOWHQ��:LU�IUHXHQ�XQV��
dass wir bei dieser Gelegenheit auch die psychische Gesundheit 

GHU� %HZRKQHULQQHQ� ]XP� 7KHPD� PDFKHQ� NRQQWHQ�� 'DEHL� KDEHQ�
wir insbesondere auf die Notwendigkeit frühzeitiger Diagnostik 

hingewiesen, damit die Menschen schnell geeignete Hilfsangebote 

HUKDOWHQ�XQG�LKUH�(UNUDQNXQJ�LP�$V\OYHUIDKUHQ�$QHUNHQQXQJ�ƬQGHW�

����������
Mitarbeitende, Dolmetschende sowie Klient*innen des 

36=�*ÑWWLQJHQ�IDKUHQ�LP�5DKPHQ�HLQHU�:DKONUHLVUHLVH�GHV�
0G%�'U��3KLOLSSL�QDFK�%HUOLQ��6LH�EHVLFKWLJHQ�GRUW�X�D��GHQ�
%XQGHVWDJ�XQG�%XQGHVUDW��GDV�HKHPDOLJH�6WDVL�*HI¿QJQLV�
Berlin-Hohenschönhausen und das Dokumentations-

]HQWUXP�GHU�6WLIWXQJ�e)OXFKW��9HUWUHLEXQJ��9HUVÑKQXQJp�

����������
=HKQWDXVHQGH�JHKHQ�LQ�%HUOLQ�JHJHQ�GDV�LUDQLVFKH�5HJLPH�
XQG�I×U�GLH�LUDQLVFKH�3URWHVWEHZHJXQJ�DXI�GLH�6WUDºH��0LW�
GDEHL�VLQG�DXFK�PHKUHUH�0LWDUEHLWHULQQHQ�GHV�17)1�H�9���
'LH�6LWXDWLRQ�LVW�HLQH�VWDUNH�HPRWLRQDOH�%HODVWXQJ�DXFK�I×U�
die iranische Community hierzulande. Gegen das Vergessen 

XQG�I×U�HFKWH�9HU¿QGHUXQJHQ�LP�,UDQ�s�-LQ��-L\DQ��$]DGÉ�

����������
Niedersachsen wählt einen neuen Landtag 

s� XQG� EHVW¿WLJW� 6WHSKDQ� :HLO� �63'�� LP� $PW��
-XOLD� +DPEXUJ� �*U×QH�� ZLUG� VWHOOY�� 0LQLVWHU-
präsidentin. Bereits im Vorfeld hatten wir uns 

gemeinsam mit einem Bündnis verschiedener 

2UJDQLVDWLRQHQ� I×U� HLQH� 9HUEHVVHUXQJ� GHU�
Migrations- und Fluchtpolitik in Niedersachsen 

eingesetzt. Zu den positiven Ergebnissen des 

rot-grünen Koalitionsvertrags gehören das Ziel 

HLQHV� 7HLOKDEH�� XQG� 3DUWL]LSDWLRQVJHVHW]HV��
Verbesserungen bei der Abschiebungshaft 

und ein Verbot von Abschiebungen aus Kitas, 

6FKXOHQ�XQG�)UDXHQK¿XVHUQ��$XFK�GLH�ƬQDQ]LHOOH�
$EVLFKHUXQJ� GHV� 17)1� H�9�� ZLUG� LP� .RDOLWLRQV-
vertrag festgehalten.
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'H]HPEHU

����������
'LH�)UHL]HLWJUXSSH�GHV�36=�+DQQRYHU�RUJDQLVLHUW�
einen Bazar, bei dem zu Punsch und Finger-

food auch kleine Geschenke erstanden 

werden können, darunter selbstgemachte 

therapeutische Materialien, Bücher, Bilder oder 

unsere neuen Baumwolltaschen. Der Erlös 

kommt der Freizeitgruppe zugute.

����������
Verabschieden müssen wir uns zum Ende des Jahres von 

/DQGU\�*DNZD\D und 1DVVLP�:HQGW. Im Laufe des Jahres 

verlassen haben uns 'H�<RQJ� -XQJ, 0DQRQ� %HKUPDQQ, 

9LFWRULD�=HQº, 0DUHLNH�/RKÑIHQHU und $QMD�0HOLVVLV. 

Wir danken ihnen sehr herzlich für ihren Einsatz und 

wünschen ihnen alles Gute. Das Bild zeigt Nassim Wendt, 

GLH�GDV�36=�+DQQRYHU�VHLW������]XQ¿FKVW�DOV�3UDNWLNDQWLQ��
später als Psychologin unterstützt hat.

Design: Luis Quintero
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)×U� YLHOH�0HQVFKHQ�� GLH� EHUXƮLFK� RGHU� HKUHQDPWOLFK�PLW�
*HƮ×FKWHWHQ�]X�WXQ�KDEHQ��VLQG�7KHPHQ�ZLH�7UDXPD�RGHU�
psychische Erkrankung mit Unsicherheit behaftet. Hierbei 

NÑQQHQ�ZLU�6LH�PLW�XQVHUHQ�)RUWELOGXQJHQ�XQWHUVW×W]HQ��

$XI�GHQ�IROJHQGHQ�6HLWHQ�ƬQGHQ�6LH�HLQH�·EHUVLFKW�XQVHUHU�
)RUWELOGXQJVPRGXOH��%HL�,QWHUHVVH�RGHU�)UDJHQ�ZHQGHQ�6LH�
sich an fortbildungen@ntfn.de. Nach Absprachen können 

ZLU� DXFK� DXI� VSH]LƬVFKH� )UDJHVWHOOXQJHQ� XQG� 3UREOHP-

felder Ihrerseits eingehen. 

%LWWH� EHDFKWHQ� 6LH�� ,KUH� $QIUDJH� VROOWH� PLQGHVWHQV� ��
0RQDWH� YRU� GHP�JHZ×QVFKWHQ� 7HUPLQ� EHL� XQV� HLQJHKHQ��
$OOH� )RUWELOGXQJHQ� NÑQQHQ� DXFK� LP� 2QOLQH�)RUPDW� DQ-

geboten werden.

)×U�*HƮ×FKWHWH�VHOEVW�ELHWHQ�ZLU�SV\FKRHGXNDWLYH�0RGXOH�
an.

02'8/����7UDXPDS¿GDJRJLN

,QKDOWH�
7UDXPDS¿GDJRJLN� OHJW� GHQ� )RNXV� DXI� UHVVRXUFHQRULHQWLHUWH� XQG� VWDELOLVLHUHQGH� $UEHLW�
mit traumatisierten Menschen. Dieses Modul beinhaltet Informationen zur Entstehung 

GHU�7UDXPDS¿GDJRJLN�XQG�]X�GHQ�7UDXPD�%DVLFV�PLW�GHP�=LHO��HLQH�WUDXPDS¿GDJRJLVFKH�
Grundhaltung zu vermitteln. Es werden praktische Hinweise gegeben, wie Beziehungen, 

$NWLYLW¿WHQ��*HVSU¿FKH�XQG�2UWH�JHVWDOWHW�ZHUGHQ�NÑQQHQ��VRGDVV�VLH�6LFKHUKHLW�XQG�+DOW�
I×U�WUDXPDWLVLHUWH�.OLHQWLQQHQ�ELHWHQ��$XºHUGHP�ZHUGHQ�KLOIUHLFKH�6WUDWHJLHQ�]XP�8P-

JDQJ�PLW�.ULVHQVLWXDWLRQHQ�EHVSURFKHQ�XQG�HLQIDFKH�·EXQJHQ�]XU�6HOEVWHUIDKUXQJ�GXUFK-

JHI×KUW�� 'DEHL� EOHLEW� =HLW�� XP� (LQ]HOI¿OOH� XQG� 6LWXDWLRQHQ� XQWHU� WUDXPDS¿GDJRJLVFKHQ�
$VSHNWHQ�]X�UHƮHNWLHUHQ�

02'8/����7UDXPD�%DVLFV

,QKDOWH�
,Q�GLHVHP�0RGXO�ZLUG�JUXQGOHJHQGHV�:LVVHQ�]X�WUDXPDWLVFKHQ�6LWXDWLRQHQ�XQG�7UDXPD-

folgestörungen vermittelt. Dazu gehören unter anderem Informationen zu verschiedenen 

)RUPHQ�YRQ�7UDXPDWD��]X�GHQ�$EO¿XIHQ�LP�*HKLUQ�Z¿KUHQG�HLQHU�WUDXPDWLVFKHQ�6LWXDWLRQ�
und zu den daraus resultierenden Folgen. Ein Verständnis dieser Vorgänge ist grundlegend, 

XP�9HUKDOWHQVZHLVHQ�YRQ�WUDXPDWLVLHUWHQ�*HƮ×FKWHWHQ�EHVVHU�HLQ]XRUGQHQ�XQG�LKQHQ�GLH�
QRWZHQGLJH�8QWHUVW×W]XQJ�]XNRPPHQ�]X�ODVVHQ��=XGHP�ZHUGHQ�6FKXW]IDNWRUHQ�XQG�HUVWH�
Handlungshinweise vermittelt.

=LHOJUXSSH��
Berater*innen/Ehrenamt-

liche in der Flüchtlingshilfe, 

Interessierte, Lehrkräfte 

'DXHU��
����Ǖ���6WXQGHQ

=LHOJUXSSH��
Berater*innen/Ehrenamt-

liche in der Flüchtlingshilfe, 

Mitarbeiter*innen in der 

Kinder- und Jugendhilfe, 

Lehrkräfte

'DXHU��
halb- oder ganztägig

)257%,/'81*(1��6&+8/81*(1��9(5$167$/781*(1

Teilnehmende unserer Tagung zu Psychischer 

Gesundheit und Rassismus.

��



=LHOJUXSSH��
Berater*innen der 

Flüchtlingshilfe, Mitarbei-

ter*innen in Behörden und 

Verwaltung, Interessierte

'DXHU� 
2 Ǖ���6WXQGHQ

=LHOJUXSSH��
Berater*innen in der Flücht-

lingshilfe, Mitarbeiter*innen 

in Flüchtlingsunterkünften, 

Mitarbeiter*innen bei 

Behörden und Verwaltung

'DXHU� 
��6WXQGHQ

=LHOJUXSSH��
Bewohner*innen von 

Flüchtlingsunterkünften; 

*HƮ×FKWHWH

'DXHU��
ca. 60 Minuten

02'8/����5HVLOLHQ]�XQG�6HOEVWI×UVRUJH

,QKDOWH�
5HVLOLHQ]� PHLQW� GLH� LQQHUH� :LGHUVWDQGVNUDIW� YRQ� 0HQVFKHQ� DQJHVLFKWV� EHODVWHQGHU�
6LWXDWLRQHQ� XQG� .ULVHQ�� 6LH� XPIDVVW� HLQ� %×QGHO� DQ� )¿KLJNHLWHQ� XQG� .RPSHWHQ]HQ�� GLH�
bei der Bewältigung dieser Herausforderungen unterstützen können. Diese Fähigkeiten 

können gefördert werden und damit zur Erhaltung oder Wiederherstellung von Gesund-

heit beitragen.

Das Modul 5 „Stressprävention” wurde im Projekt „Flucht-Trauma-Sucht: Angebote 

für Prävention und Versorgung” gemeinsam mit der Niedersächsischen Landes-

VWHOOH� I×U� 6XFKWIUDJHQ� NRQ]LSLHUW� �NRƬQDQ]LHUW� GXUFK� GHQ� $V\O��� 0LJUDWLRQV�� XQG�
Integrationsfonds der EU).

0RGXO����'HHVNDODWLRQ�LP�.RQWH[W�YRQ�7UDXPDWLVLH-
rung und psychischen Erkrankungen

02'8/����6WUHVVSU¿YHQWLRQ

e6WUHVV���ZDV�QXQ"���0ÑJOLFKNHLWHQ�]XU�5HGXNWLRQ�XQG� 
9RUEHXJXQJ�YRQ�6WUHVVp

,QKDOWH�
Die Kurzveranstaltung richtet sich an Bewohner*innen verschiedener Flüchtlingsunter-

N×QIWH� XQDEK¿QJLJ� YRQ� +HUNXQIW� XQG� 6SUDFKNHQQWQLVVHQ�� 'XUFK� HLQH� VSUDFKUHGX]LHUWH�
9RUWUDJVZHLVH�XQG�GLH�9HUDQVFKDXOLFKXQJ�PLW�3LNWRJUDPPHQ�NRPPW�GLH�6FKXOXQJ�RKQH�
'ROPHWVFKHULQQHQ� DXV�� 'DEHL� JHKW� HV� XP� HLQH� 1RUPDOLVLHUXQJ� YRQ� 6WUHVVHUOHEHQ� LP�
.RQWH[W� YRQ� )OXFKW��1DFK�)OXFKW�%HGLQJXQJHQ� XQG� GLH�:DKUQHKPXQJ� HLQ]HOQHU� 6WUHVV-
IDNWRUHQ��(EHQVR�ZLUG�DQJHUHJW��×EHU�GHQ�HLJHQHQ�8PJDQJ�PLW�6WUHVV�QDFK]XGHQNHQ�XQG�
alternative Bewältigungsstrategien aufgezeigt.

NEU

,QKDOWH��
Psychische Belastungen, schwierige Lebensbedingungen, ungesicherte Aufenthalte und 

6SUDFKEDUULHUHQ�VWHOOHQ�X�D��EHVRQGHUH�+HUDXVIRUGHUXQJHQ�I×U�*HƮ×FKWHWH�GDU��(V�EHGDUI�
YLHO�(PSDWKLH�VRZLH�7ROHUDQ]�XQG�WURW]GHP�NÑQQHQ�NRQƮLNWUHLFKH�6LWXDWLRQHQ�LQ�GLHVHP�
Kontext leichter eskalieren. Es ist hilfreich, ein vertieftes Verständnis dafür zu entwickeln, 

ZLH�.RQƮLNWH�HQWVWHKHQ�XQG�ZLH�PDQ�PLW�LKQHQ�GHHVNDOLHUHQG�XPJHKHQ�NDQQ��,Q�GLHVHP�
Modul werden neben der Vermittlung theoretischen Wissens auch praktische Übungen 

durchgeführt.

=LHOJUXSSH��
Berater*innen der Flücht-

lingshilfe, Dolmetschende 

'DXHU��
��6WXQGHQ

02'8/����%HUDWXQJ�3V\FKRWKHUDSLH�]X�'ULWW

,QKDOWH�
Die Fortbildung bereitet sowohl Beratende und/oder Behandelnde als auch Dolmet-

VFKHQGH�JHPHLQVDP�DXI�GLH�eHWZDV�DQGHUHp�7KHUDSLHVLWXDWLRQ�YRU��=LHO�LVW�HV��9RNDEXODU��
6HWWLQJ� XQG� 5HJHOQ� GHU� 7KHUDSLH� ]X� GULWW� YHUWUDXWHU� ]X� PDFKHQ�� XP� DOV� 7HDP� JXW� ]X�
funktionieren. Beratende oder Behandelnde sollen zudem mehr Einblick in kulturell unter-

VFKLHGOLFKH�6SUDFKJHJHEHQKHLWHQ�EHNRPPHQ��'LH�7KHUDSLHVLWXDWLRQ�]X�GULWW�ZLUG�]XGHP�
gemeinsam ausprobiert und geübt.
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After-Work-Gesprächsreihe

5HJHOP¿ºLJ� ODGHQ�ZLU�]X�XQVHUHQ�$IWHU�:RUN�*HVSU¿FKHQ�
HLQ�� GLH� VLFK�PLW� GHQ�+HUNXQIWVO¿QGHUQ� YRQ�*HƮ×FKWHWHQ�
RGHU�ƮXFKWVSH]LƬVFKHQ�7KHPHQ�EHIDVVHQ��

Den diesjährigen Auftakt machte Dr. med. Gisela Penteker 

DP� ���� 0DL� PLW� LKUHP� 9RUWUDJ� ]XP� 7KHPD� e9HUJHVVHQH�
.ULHJHp�×EHU�GLH�DNWXHOOH�6LWXDWLRQ�LQ�GHU�6×G�2VW�7×UNHL. 
6LH� EHULFKWHWH� YRQ� LKUHU� M×QJVWHQ� 'HOHJDWLRQVUHLVH� QDFK�
9DQ� XQG� LQ� DQGHUH� 2UWH� GHV� NXUGLVFK� JHSU¿JWHQ� 2VWHQV�
und erzählte von ihren Gesprächen mit Vertreter*innen der 

kurdischen Zivilgesellschaft und deren mutigem Umgang 

PLW�VWDDWOLFKHQ�5HSUHVVLRQHQ��'U��PHG��*LVHOD�3HQWHNHU�LVW�
9RUVWDQGVPLWJOLHG�GHV�17)1�H�9��XQG�VHLW������0LWJOLHG�GHU�
,331:� �'HXWVFKH� 6HNWLRQ� GHU� ,QWHUQDWLRQDOH� �U]WLQQHQ�
für die Verhütung des Atomkrieges/ Ärzt*innen in sozialer 

9HUDQWZRUWXQJ�H�9���

'HU� ]ZHLWH� 7HUPLQ� DP� ���� 1RYHPEHU� EHIDVVWH� VLFK� PLW�
Geschichte und Gegenwart 6UL� /DQNDV. Menschenrechts-

DNWLYLVW� XQG� 6FKULIWVWHOOHU� 5DQMLWK� +HQD\DND�/RFKELKOHU�
berichtete über das multiethnisch geprägte Land, das 

auch nach Ende des Bürgerkriegs von gesellschaftlichen 

6SDQQXQJHQ� XQG� YRP� 1HSRWLVPXV� GHU� SROLWLVFKHQ� (OLWH�
geprägt ist. Dabei ging er auch auf die Lage der Menschen 

angesichts massiv verschlechternder Lebensbedingungen 

ein.

$P� ��� 'H]HPEHU� HQGHWH� GLH� GLHVM¿KULJH� 9HUDQVWDOWXQJV-
reihe mit dem Vortrag von Anna Lena Johannsen zu 

5XDQGD. In ihrem Vortrag beleuchtete sie das gegenwärtige 

VR]LDOH� XQG� SROLWLVFKH� .OLPD� 5XDQGDV� VRZLH� PÑJOLFKH�

)OXFKWXUVDFKHQ�GHU�*HJHQZDUW��]X�GHQHQ�LQVEHVRQGHUH�5H-

pressionen politisch Andersdenkender zählen. Auch auf die 

JHSODQWHQ�$EVFKLHEHƮ×JH�GHU� EULWLVFKHQ�5HJLHUXQJ�QDFK�
5XDQGD�JLQJ�VLH�HLQ��

Unsere Erfahrungen zeigen, dass Präsenzveranstaltungen 

nach der Hochphase der Corona-Pandemie noch nicht die 

Zugkraft haben wie zuvor. Daher wollen wir unsere After-

:RUN�5HLKH�]XN×QIWLJ�LQ�HLQHU�0LVFKXQJ�DXV�3U¿VHQ]��XQG�
Digitalveranstaltungen konzipieren und kommen damit 

auch dem niedersachsenweiten Interesse an unseren Ver-

anstaltungen nach.

Aufnahme aus Mardin, Osttürkei

Straßenszene in Colombo / Sri Lanka
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6SHQGHQ

,P�YHUJDQJHQHQ�-DKU�ZXUGH�GHU�17)1�H�9��ZLHGHU�GXUFK�EH-

VRQGHUH�6SHQGHQDNWLRQHQ�XQWHUVW×W]W��'D]X�]¿KOWH�XQWHU�
DQGHUHP�HLQH� 6SHQGH� ×EHU� ������ b� GHV�+DQQRYHU�&KRUV��
GLH�LP�5DKPHQ�GHV�%HQHƬ]NRQ]HUWV�e)ULHGHQ�LVW�GHU�:HJp�
GHP�17)1�H�9��]XJXWHNDP��

$XFK�GHU�7RG�HLQHV�QDKHQ�$QJHKÑULJHQ�NDQQ�$QODVV�VHLQ��
*HƮ×FKWHWH� ]X� XQWHUVW×W]HQ� s� XQG� GDPLW� 0HQVFKHQ� ]X�
KHOIHQ��GLH�LQ�LKUHP�/HEHQ�K¿XƬJ�VHOEVW�PLW�GHP�7RG�QDKHU�
)DPLOLHQDQJHKÑULJHU�RGHU�GHU�$QJVW�YRU�GHP�HLJHQHQ�7RG�
konfrontiert waren. Im April 2022 verstarb unsere lang-

M¿KULJH� :HJJHI¿KUWLQ� XQG� 0LWVWUHLWHULQ� )UDX� 'U�� 5HJXOD�
)UH\WDJ�� $XV� 9HUEXQGHQKHLW� ]XP� 17)1� H�9�� ZXUGHQ�
7UDXHUVSHQGHQ� JHVDPPHOW�� )UDX� )UH\WDJ� XQWHUVW×W]WH�
XQG�IÑUGHUWH�GHQ�17)1�H�9��EHUHLWV�VHLW�VHLQHU�*U×QGXQJ���
:HLWHUH� 7UDXHUVSHQGHQ� HUUHLFKWHQ� XQV� YRQ� ,UPD� 6FKPLGW�
XQG�5ROI�)LQNHQWH\��'LH�JHVDPPHOWHQ�6SHQGHQ�ƮLHºHQ� LQ�
HLQ�3URMHNW��GDV�GHU�7UDXHUDUEHLW�YRQ�*HƮ×FKWHWHQ�]XJXWH-

kommt. 

(EHQVR� GDQNHQ� ZLU� GHQ� ]DKOUHLFKHQ� 7HLOQHKPHQGHQ� GHV� 
��� %UDXQVFKZHLJHU� )ULHGHQVODXIV�� RUJDQLVLHUW� YRP� 6WDGW-
sportbund Braunschweig. Der Lauf durch den Bürgerpark, 

an dem über 700 Läufer*innen teilnahmen, setzte ein 

Zeichen für ein vielfältiges und solidarisches Miteinander. 

'DV�6WDUWJHOG�ZXUGH�]ZLVFKHQ�GHP�5HIXJLXP�%UDXQVFKZHLJ�
H�9��XQG�GHP�17)1�H�9��DXIJHWHLOW�XQG�ZLUG�*HƮ×FKWHWHQ�LQ�
%UDXQVFKZHLJ�]XJXWHNRPPHQ��6R�NDPHQ�I×U�GHQ�17)1�H�9��
UXQG�������b�]XVDPPHQ�

8QVHU�'DQN�JLOW�GHU�/DQGHVVSDUNDVVH�]X�2OGHQEXUJ��GLH�GHQ�
17)1�H�9��PLW�HLQHU�VHKU�JURº]×JLJHQ�6SHQGH�YRQ��������b�
unterstützt hat, sowie der Nordwest-Zeitung, die mit 2.000 

b�HLQH�.LQGHUVSLHOHFNH�LP�36=�2OGHQEXUJ�HUPÑJOLFKW�KDW�
Ebenso danken wir den vielen teils langjährigen 

6SHQGHULQQHQ�� GLH� XQV� PLW� LKUHP� UHJHOP¿ºLJHQ� %HLWUDJ�
langfristig und planbar unterstützen. Im Zuge des Ukraine-

Kriegs sind wir mit einem unerwartet starken Anstieg 

unserer Dolmetschendenkosten konfrontiert, sodass 

6SHQGHQJHOGHU� GHU]HLW� YRU� DOOHP� YHUZHQGHW�ZHUGHQ�� XP�
die entsprechenden Mittel aufzustocken. Hierfür, aber 

auch für die Finanzierung vieler weiterer Maßnahmen für 

*HƮ×FKWHWH� DXV� ×EHU� ��� YHUVFKLHGHQHQ� /¿QGHUQ�� GDQNHQ�
wir Ihnen sehr herzlich.

6HLW� ×EHU� I×QI]HKQ� -DKUHQ� VHW]HQ� ZLU� XQV� GDI×U� HLQ�� GLH�
gesundheitliche Versorgung von traumatisierten und 

psychisch erkrankten Flüchtlingen sicherzustellen. Damit 

KHOIHQ� ZLU� 0HQVFKHQ�� GLH� 2SIHU� YRQ� *HZDOW� XQG� 9HU-
treibung wurden, wieder zurück in ein selbstbestimmtes 

/HEHQ�]X�ƬQGHQ��

Um diese Arbeit fortzuführen, ist das Netzwerk für 

WUDXPDWLVLHUWH� )O×FKWOLQJH� LQ� 1LHGHUVDFKVHQ� H�9�� �17)1��
DXI�6SHQGHQ�DQJHZLHVHQ�� ,KUH�6SHQGHQ�KHOIHQ�XQV�GDEHL��
Projekte zu realisieren, therapeutische Materialien 

DQ]XVFKDƪHQ�� )RUWELOGXQJHQ� GXUFK]XI×KUHQ� VRZLH� ,QIR-

materialien zu produzieren oder Kampagnen umzusetzen. 

'DPLW� OHLVWHQ� 6LH� HLQHQ� GLUHNWHQ� %HLWUDJ� I×U� *HƮ×FKWHWH�
in Niedersachsen. Wir freuen uns auch über weitere Mit-

glieder, die mit ihrem Beitrag die Arbeit unterstützen.

33



:HUGHQ�6LH�0LWJOLHG�

(LQH�UHJHOP¿ºLJH�6SHQGH�KLOIW�XQV�DP�PHLVWHQ��6LH�JLEW�XQV�
Planungssicherheit und ermöglicht uns, länger angelegte 

Projekte umzusetzen.

0LWJOLHGVEHLWUDJ��DE���b�PRQDWOLFK����b�SUR�-DKU��
Gerne kann der Beitrag individuell angesetzt werden. 

,QVWLWXWLRQHQ�XQG�9HUHLQH������b�SUR�-DKU

Mitglieder erhalten unseren Newsletter, unseren Jahres-

EHULFKW� VRZLH� �DXI�:XQVFK�� (LQODGXQJHQ� ]X� XQVHUHQ�9HU-
DQVWDOWXQJHQ��,KUH�6SHQGH�LVW�VWHXHUOLFK�DEVHW]EDU��

%DQNYHUELQGXQJ
%DQN�I×U�6R]LDOZLUWVFKDIW�+DQQRYHU
,%$1��'(�������������������������
%,&��%)6:'(��+$1

2GHU�VSHQGHQ�6LH�YLD�3D\3DO��RQOLQH�DXI�

www.ntfn.de.

Unsere diesjährige Postkarten-Aktion „Therapiezeit schenken“ 

hatte einen erfreulich hohen Rücklauf. Wollen auch Sie 

Therapiezeit schenken?

20 b�betragen durchschnittlich 

GLH�)DKUWNRVWHQ�GHU�%HWURƪHQHQ�
]XP�7KHUDSLHSODW]� 

 

���b kostet durchschnittlich 

ein Dolmetschendeneinsatz für 

HLQH�7KHUDSLHVWXQGH� 

���b stellen die ersten 

stabilisierenden Gespräche für eine 

traumatisierte Person sicher.
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TEAM
Unsere hauptamtlichen Mitarbeiter*innen 
sowie Vorstand und Beirat  
�6WDQG�(QGH������
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Karin Loos
�*HVFK¿IWVI×KUXQJ�

Maria Mallender
�/HLWXQJ�%HUDWXQJVWHDP�

&RULQQD�6FK×WW
�/HLWXQJ�9HUPLWWOXQJ�

-HQQ\�7KRPVHQ
�/HLWXQJ�2UJD�7HDP�

7RP�%RURZVN\

Hannah Butzkies Franziska Fricke 6LPRQ�*DGLVD Landry Gakwaya Isabel Herth

Nahid 
.DULPL�7KHUDQL

Necmiye Kaya 6DUDK�.ULVFKH Dr. Christoph Müller Leonie Muschner

1DMOD�6KDNHU $PLUD�6XOWDQ Nassim Wendt Janina Wesolowski Barbara Wille

Armin Wühle

%
UD
XQ

VF
KZ

HL
J

-HQQLH�6FKPHGW� 
Barnstorf��/HLWXQJ�

Lamia Alhamwi Diana Bichert Mara Dorenberg 6WHIDQLH�+DUUHU

-XOH�5LHGHO
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Daniela Finkelstein 
�/HLWXQJ�

Dr. Maria Belz Lisa Hartke Mareike Lohöfener Eva Lutter

-DVRQ�7DQ

/×
QH
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J

Dr. Lubna Alfasfos 7DPDUD�-XSLWHU Barbara Niklas -XGLWK�6DO]PDQQ $QDKLWD�6FKDIDLH

&ODXGLD�6WHLQHU
�HUNUDQNW�

6ZDQWMH�7XFK
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Benjamin ter Balk
�/HLWXQJ�

Merle Bednarczyk Maria Hurtado 
�$XºHQVWHOOH�&X[KDYHQ�

Friederike Mondry Malú Perlow
2
VQ
DE

U×
FNMira Marx 

�/HLWXQJ�
Franziska Bähr Jana Bauer Greta Krukewitt  

�(OWHUQ]HLW�
.LP�6FKXEHUW

6DQGUD�6FKZHHU 
�(OWHUQ]HLW�

0HODQLH�6FK×HU Jaqueline 
6FKZDUEHUJ

Delaram 
6KDƬHLRXQ

2OHQD�9ODVRYD�� 
-DQD�5XWK�=LVRZVN\
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6XVDQQH�6FKUÑGHU
�9RUVLW]HQGH�

Nicolai Zipfel
�9RUVLW]HQGHU��

+HQQLQJ�5ÑKUV
�.DVVHQZDUW�

Dalia Ajnass-Klossek
�%HLVLW]HULQ�

Dr. med. Gisela 
Penteker
�%HLVLW]HULQ�

0DUWLQ�5RJHU
�%HLVLW]HU�

%
HL
UD
W

Frauke Baller Gertrud 
Corman-Bergau

6LJULG�(EULWVFK Dr. med. Cornelia 
Goesmann

Prof. Dr. med. 
,ULV�7DWMDQD� 
Graef-Calliess

Prof. em. Dr. med. 
Wielant Machleidt

Hedwig Mehring 7KRPDV�0×ºHO Dr. med. Cornelia
2HVWHUHLFK

Dr. Ibrahim Özkan

'HU�17)1�H�9��ZLUG�XQWHUVW×W]W�GXUFK�HLQHQ�9RUVWDQG�VRZLH�HLQHQ�%HLUDW�

Darüber hinaus werden wir von studentischen Hilfskräften, geringfügig Beschäftigten, Honorartherapeut*innen, 

Praktikant*innen sowie Ehrenamtlichen unterstützt. Wir danken insbesondere allen Dolmetschenden, ohne die unser 

$QJHERW�QLFKW�PÑJOLFK�Z¿UH��1¿KHUHV�]X�XQVHUHP�7HDP�ƬQGHQ�6LH�XQWHU�

www.ntfn.de/team
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Netzwerk für traumatisierte  
Flüchtlinge in Niedersachsen e.V.

*HVFK¿IWVVWHOOH�GHV�17)1�H�9�
0DULHQVWUDºH���
30171 Hannover

7HO����������������ǟ0

)D[���������������ǟ��

6SHQGHQNRQWR�
%DQN�I×U�6R]LDOZLUWVFKDIW�+DQQRYHU
,%$1��'(��������������������������
%,&��%)6:'(��+$1

Man kann eben nicht sagen:

„Es hat nichts mit mir zu tun“.

Nichts, was irgendwo auf der Welt passiert,

ist unabhängig von dem, was wir hier machen.

Also schaut hin. Und bleibt laut.

______

Enissa Amani

9HUÑƪHQWOLFKW�LP�0¿U]�����

$OV� )ÑUGHUPLWJOLHG� KHOIHQ� 6LH� XQV� DP� HƪHNWLYVWHQ�� GLH�
gesundheitliche Versorgung traumatisierter Flüchtlinge 

VLFKHU]XVWHOOHQ�s�XQDEK¿QJLJ�XQG�NRPSHWHQW�

0LWJOLHGVEHLWUDJ�����b��(UP¿ºLJXQJHQ�PÑJOLFK�
,QVWLWXWLRQHQ�XQG�9HUHLQH������b�LP�-DKU�
Natürlich nehmen wir auch gerne Einzelspenden entgegen.

:ROOHQ� 6LH� LQ� XQVHUHQ� 9HUDQVWDOWXQJVYHUWHLOHU� DXI-
JHQRPPHQ� ZHUGHQ"� 6HQGHQ� 6LH� HLQH� IRUPORVH� 0DLO� PLW�
GHP� %HWUHƪ� e$XIQDKPH� LQ� GHQ� 9HUDQVWDOWXQJVYHUWHLOHUp�
an: 

IRUWELOGXQJHQ#QWIQ�GH

:ROOHQ� 6LH� XQVHUHQ� 17)1�1HZVOHWWHU� ����� 0DO� LP� -DKU��
HUKDOWHQ"�6HQGHQ�6LH�HLQH�IRUPORVH�0DLO�PLW�GHP�%HWUHƪ�
e17)1�1HZVOHWWHUp�DQ��

SUDNWLNDQWLQBSU#QWIQ�GH�

5HGDNWLRQ�-DKUHVEHULFKW��
Armin Wühle, Lena Küter-Luks, Fenja Hein, 

Ann-Kathrin Bayer, Karin Loos

*UDSKLVFKH�*HVWDOWXQJ��
6RQMD�$OWKRƪ��VRQPHGLD�
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